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Der Erlass Schulpsychologie des Ministeriums für Schule und 

Weiterbildung des Landes NRW von 2007, bildet den rechtlichen 

Rahmen für schulpsychologische Tätigkeiten.

Die Kernleistungen sind:

 Beratung

 Fortbildung

 Schulentwicklung

 Krisenintervention

 Supervision

Handlungsrahmen Schulpsychologie 



 Unterstützung bei Erstellung Schulkonzept Gewaltprävention

 Unterstützung der Schulen bei Auseinandersetzung mit Notfallplänen und 

konkreten Handlungsabläufen

 Koordination und Begleitung bei akuten Krisenereignissen 

 Organisation von Fürsorge und Nachsorge

 Netzwerkarbeit

 Planung von Fortbildungen für Dortmunder Schulen

Aufgaben Gewaltprävention Schulpsychologie 



 Grundausbildung der Schulteams für Gewaltprävention und 

Krisenintervention in Kooperation mit der Polizei Dortmund 

(Kommissariat Kriminalprävention und Opferschutz) und der 

Notfallseelsorge  

 Aufbaukurse: Simulierte Krisenszenarien werden vorgestellt und 

Handlungsschritte diskutiert und eingeübt 

Fortbildungen Gewaltprävention Schulpsychologie



Handlungsrahmen Schulsozialarbeit

Der Runderlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung vom 
23.1.2008 (BASS 21-13 Nr. 6) Beschäftigung von Fachkräften für 

Schulsozialarbeit in Nordrhein-Westfalen

und 

im SGB VIII Kooperation Jugendhilfe und Schule



Aufgaben der Schulsozialarbeit

Analog des trägerübergreifenden Rahmenkonzeptes 
„Schulsozialarbeit an Dortmunder Schulen“ sind Kernleistungen:

 Identitäts- und Persönlichkeitsentwicklung

 Begleiten und Beraten im Kontext ganzheitlicher Lebensbewältigung

 Übergänge begleiten

 Ausbau der Erziehungs- und Bildungsgemeinschaft Eltern / 

Sorgeberechtigte und Schule

 Auf- und Ausbau interner und externer Kooperationsstrukturen



Gewaltprävention Schulsozialarbeit

 Angebote im Rahmen Sozialer Kompetenztrainings in AG`s, Klassen 

oder Projekttagen

 Freiwillige Beratungsangebote für Kinder, Jugendliche, Eltern und 

Fachkräfte im Kontext Schweigepflichtgebot

 Zusammenarbeit schulformübergreifend im Stadtteil zu Themen der 

Gewaltprävention

 Sozialpädagogische Unterstützung der Schulteams für 

Gewaltprävention und Krisenintervention

 Zusammenarbeit mit z.B. mit Jugendkontaktbeamten und dem Projekt 

„Kurve kriegen“ der Polizei Dortmund


